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wegiſche Erklärung
eine grundſätzliche Stellungnahme und damit ſchon eine
Antwort auf die Ententenote enthält iſt die
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Hans Rö7ßler in Halle S

Miniſterpräſident Graf Stürgkh erſchoſſen
W T

Zeitſchrift namens Adler erſchoſſen worden
Karl Graf von Stürgkh entſtammte einer alten

öſterreichiſchen Adelsfamilie Er wurde am 30 Oktober
1859 in Graz geboren 1881 trat er bei der Statthal
terei Graz in den Staatsdienſt ein wurde 1886 Konzi
piſt im Miniſterium des Kultus und Unterrichts und
rückte 1888 zum Miniſterialſekretär auf Sechs Jahre
ſpäter wurde er Miniſterialrat in demſelben Miniſte

M feindliche
W T Großes Hauptquartier 21 Oktober

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Jm Sommegebiet hält der ſtarke Feuerkampf an
Zwiſchen Le Sars und Eaucourt lAbbaye

ſcheiterten engliſche Angriffe im Nahkampf
Weiter öſtlich erſtickte unſer kräftiges Wirkungsfeuer auf
die feindlichen Sturmgräben Angriffsverſuche

Vorſtöße der Franzoſen über die Straße
Sailly Rancourt brachen vor unſeren Hinder
niſſen zuſammen

Unſere Kampfgeſchwader ſchützten in zahl
reichen Luftangriffen die Beobachtungs
flieger 12 Flugzeuge des Gegners wurden ab
geſchoſſen vier liegen hinter unſeren Linien Eine

Ein gehungener
21 Oktober

Geſtern früh haben die durch die harten Kämpfe der
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

letzten Tage nicht ermatteten ſondern nur noch taten
luſtigeren pom merſchen Grenadiere des Gene

rals v Gerok ſüdweſtlich von Swiſtelniki einen
glänzenden Vorſtoß gemacht Dem Sturm ging
ein Trommelfener unſerer Artillerie vor
aus kurz aber von intenſiver Heftigkeit

Skandinavien und die Boot Frage
Kopenhagen 21 Oktober Da die letzte nor

in der Bootfrage

Einigkeit des ſkandinaviſchen Vorgehens
tatſächlich bereits durch brochen Es iſt anzunehmen

daß Dänemark nun ſeine eigene Antwort geben wird
und es iſt vielleicht nicht zu gewagt die Vermutung aus
zuſprechen daß dieſe Antwort eine abwartende

Stellung ausdrücken wird mit Rückſicht darauf daß
für die däniſche Regierung die Frage durch keinerlei Vor

fälle aknt geworden iſt B

Verſenkt

W T London 21 Oktober Reuter Der bri
tiſche Dampfer Penglan 3875 Tonnen iſt
verſenkt worden

U 53 mit Angriff bedroht
T Amſterdam 21 Oktober Noch immer

verſucht man ſeitens des Vierverbandes mit allen Mit
teln Amerika zum Erlaß eines Verbotes zu be
wegen daß allen Unterſeebooten das Befahren
der amerikaniſchen Hoheitsgewäſſer unterſagt werde
In den ſchwärzeſten Farben werden in den letzten Tagen
in Telegrammen die Gefahren geſchildert denen die
keiſenden ausgeſetzt geweſen ſein ſollen als die 53
hr angebliches Unweſen in den amerikaniſchen Gewäſ

ſern trieb So veröffentlicht die amerikaniſche Preſſe
ach einem Havas Bericht einen Brief eines Leutnants

rium und übernahm dort das Mittelſchulreferat 1895
ſchied Graf Stürgkh nach dem Sturze des Miniſteriums
Windiſch Graetz aus ſeinem Amte aus und widmete ſich
danach dem Parlamentsleben 1896 trat er in den ſteiri
ſchen Landtag ein und wurde 1897 von den verfaſſungs
treuen Großgrundbeſitzern Steiermarks in das Abgeord
netenhaus gewählt Jm Jahre 1901 erfolgte ſeine Er

Huuptſtellung in

nächtliche Luftſtreife auf Bahnhöfe und Munitions
lager hinter der feindlichen Front hatten gute an Explo
ſionen und Bränden beobachtete Erfolge

Heeresgruppe Kronprinz
Rege Artillerietätigkeit auf beiden Maasufern

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Wieder bemühten ſich in fruchtloſen verluſtreichen

Anſtürmen ruſſiſche Bataillone uns die am Weſtufer
des Stochod kürzlich genommenen Gräben zu ent
reißen und wiederum brachte an der Narajowka ein
Angriff deutſcher Truppen unter Führung des
Generalmajors v Gall witz ruſſiſche Stellungen nord
weſtlich von Skomorochy in unſere Hand Vergeb

Bienerth das Portefeuille

nennung zum Geheimen Rat Am 11 Februar 1909
übernahm er im Miniſterium des Freiherrns von

für Kultus und Unterricht
trat aber am 26 Juni 1911 aus ſeinem Amte zurück
Am 28 Oktober 1911 übernahm Graf Stürgkh als
Miniſterpräſident die Bildung eines neuen Kabinetts
dem er mit Treue bis zu ſeinem jetzigen plötzlichen Tod

der Dobrudſcha

liche Gegenſtöße brachten dem Feinde neue Verluſte

fünf Offiziere 150 Maun ſieben Ma
ſchinengewehre konnten ſchon geſtern aus der er
oberten Stellung zurückgeführt werden

Front des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl
An der ſiebenbürgiſchen Grenze dauern bei

Schneefall und Froſt erfolgreiche Wald und
Gebirgskämpfe an Der Rumäne hat dabei
ſchwere Verluſte

Balkan Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Mackenſen
Die Kämpfe in Dobrudſcha haben ſich zu unſe

ren Gunſten entvwickelt
Die verbündeten deutſchen bulgariſchen und türki

Gegeuſtoß deutſcher Truppen an
Die Ruſſen hatten vorzügliche in langen Wochen

ausgebaute Stellungen ein Grabenſyſtem von zwei bis
drei Linien Namentlich ein ſüdlich von Swiſtelniki ge
legenes Gehöft war zu einer kleinen Feſtung
ausgebaut worden Sie lagen den Unſrigen auf etwa
250 Meter gegenüber Durch Sappen hatte ſich die Ent
fernung auf 70 Meter verringert

Während unſere ſchweren und mittleren Geſchütze
trommelten hockten die Ruſſen in ihren Unterſtänden

v 34

Caray worin dieſer erzählt wie den Schiffen Hilfe
gebracht wurde welche von dem Unterſeeboot 53
am Sonntag mittag um l Uhr verſenkt wurden Der
Torpedojäger Denham an deſſen Bord
Caray ſich befand erhielt unerwartet den Befehl zum
Auslaufen Kaum war das Schiff außerhalb des Hafens
da erhielt es auch ſchon den Befehl Klarmachen
zum Gefecht Bietet Hilfe jedem Schiff
welches von einem deutſchen Boot an
gegriffen wird Sofort wurden die Torpedos
in die Lancierrohre geſchoben und die Granaten neben
den Kanonen aufgeſtapelt Augenſcheinlich trug die
amerikaniſche Admiralität der Möglichkeit eines Kamp
fes Rechnung Leutnant Caray beſchreibt dann die Ret
tung der Fahrgäſte des Stephano und ſagt der Oſt
wind wäre ſo ſtark geweſen daß nach ſeiner Meinung
die kleinen Schaluppen nicht auf das Meer hätten ans
geſetzt werden können

England und die holländiſche Fiſchere
Amſterdam 21 Oktober Wie verlautet bereitet

England der holländiſchen Fiſcherei ſo
enorme Schwierigkeiten daß die ganze
Fiſcherei eingeſtellt werden muß Jn den nächſten
Tagen erwartet man die Einleitung diplomakiſcher Ver
handlungen denen in parlamentariſchen Kreiſen große
Bedeutung beigelegt wird V

Die Rückkehr nach der Heimat
Vliſſingen 21 Oktober Der geſtern gus England

angekommene Poſtdampfer brachte 50 deutſche Jn
ternierte mit Einer ſtarb vor der Abreiſe ein
anderer wurde in England ſterbend von Bord getragen

und dachten der Eiſenregen würde wie der herrſchende
Landregen noch mehrere Stunden dauern aber plötzlich
ſchon nach zwanzig Minuten ſchwieg das Feuer und ehe
der Feind noch zur Beſinnung kommen konnte waren
die grimmen Pommern ſchon die Höhe auf die ſie es
abgeſehen hatten hin angeſtürmt und ſtanden mit
Handgranaten und aufgepflanzten Seitengewehren vor

den ruſſiſchen Gräben Der Erfolg war
überwältigend Die Mehrzahl ließ es gar nicht

Die Rekrutierung in England

Amſterdam 21 Oktober Nach engliſchen Blätter
meldungen wurde den re ung ger hten mitgeteilt daß
alle Leute die das 41 Lebensjahr erreichten gufgerufen ſind Die Geſtellangsde fehle werden alle

Klaſſen von 23 bis 46 Jahren einſchl denjenigen die
41 Jahre erreichten zugeſtellt werden Sie müſſen ſich
am 1 November und den folgenden Tagen zur Dienſt
leiſtung einfinden Bisher war es ſo daß alle Leute
die am Tage des Empfangs des Geſtellungsbefehls be
reits das 41 Lebensjahr überſchritten hatten von der
Dienſtpflicht entbunden wurden V Z

Aie griechiſchen Wirren

T London 21 Oktober Wie die Times
aus Athen vernimmt hat der Beſuch des britiſchen Ge
ſandten Elliot beim König Konſtantin das Er
gebnis gehabt daß der Monarch und die Regierung ſich
bereit erklärt haben die Hälfte der in Lariſſa zu
ſammengezogenen griechiſchen Truppen zurück
zuziehen und weitere Maßnahmen zu treffen um die
griechiſche Armee auf Friedensſtärke herabzuſetzen

Nea Jmera behauptet jedoch daß eine en dgültige
Entſcheidung über die Frage von der Haltung ab
hängt welche die Parteien gegenüber Theſſalien ein
nehmen werden Man ſoll die Abſicht haben dieſes Land
als eine Art neutrale Zone zwiſchen den Linien der
Alliierten und den griechiſchen Truppen an
zuſehen Admiral Fournet hat einen Offizier mit der
Leitung der Kontrolle der griechiſchen Trup
pen beauftragt Der Admiral hat dem Miniſterpräſi
denten Lambros die Mitteilung zugehen laſſen daß
ſolange keine Demonſtrationen mehr vorkommen die

Wien 21 Oktober Der Miniſterpräſident Graf Stürgkh iſt heute beim Mittageſſen vom Herausgeber einer hieſigen

vorgeſtanden hat Graf Stürgkh gehörte dem Herren
haus des öſterreichiſchen Reichsrates auf Lebenszeit an
und war unverheiratet Sein Bruder Heinrich iſt Statt
haltereibeirat bei der Bezirkshauptmannſchaft in Rad
kersburg Graf Joſef der jüngſte Bruder des Miniſter
präſidenten iſt als Generalmajor dem 1 Korpskom
mando in Krakau zugeteilt

ducchbrochen

ſchen Truppen drangen an verſchiedenen Punkten in die
feindliche Hauptſtellung an der Linie ſüdlich von Ra
ſova an der Donau Agemlar Tuzla ein und
nahmen Tuzla die Höhen nordöſtlich von To
praiſar nördlich von Cocargea und nordweſtlich
von Mulciova nach heftigen Kämpfen

Wir machten etwa 3000 Ruſſen darunter einen
Regiments Kommandeur auch einige hundert Rumänen
zu Gefangenen und erbeuteten 22 Maſchinen
gewehre und einen Minenwerfer

Deutſche Flugzeuggeſchwader beteiligten
ſich erfolgreich aus den Lüften am Kampfe

Mazedoniſche Front
Die Lage iſt unverändert

Ludendori

der Narcfowlg
auf einen Kampf ankommen ſondernn floh oder hob
die Hände hoch Die Pommern ſtürmten nach
nahmen die beherrſchende Höhe und auch das befeſtigte
Vorwerk Wer ſich wehrte wurde nieder gemacht
Rund 2000 Gefangene fielen aus den dichten
Scharen die uns auf dieſem ſchmalen Frontabſchnitt von

nur anderthalb Kilometern Breite gegenüberlagen in
unſere Hand dazu 14 Offiziere

Der Erſte Generalquartiermeiſter

Marineſoldaten abends nicht mehr in den Straßen
Athens patrouillieren ſollen Lambros hat darauf dem
Vorſitzenden des Reſerviſtenbundes angeraten ſeinen
ganzen Einfluß aufzuwenden um Demonſtrationen vor
zubeugen Die griechiſche Regierung hat eingewilligt
e rer r 2 Lokomotiven auf der Eiſen
bahn Piräus Lariſſa zur Verfügung des Vierverbands zu ſelen

Ein ruſſiſcher Militärbeirut für Rumänien

Stockholm 21 Oktober Rußkoje Slowo mel
det der franzöſiſche Gehilfe des Kriegsminiſters Gene
ral Bjelajew reiſte zum rumäniſchen Haupt
quartier ab wo er ſtändig dem König Ferdi
nand beigeſellt bleibt König Ferdinand empfing in
längerer Audienz Marghiloman und darauf Take
Jones c u B T

Rußland und die öchweſzer Ausfuhr
Bafel 21 Oktober Die Basler Nachrichten be

richten Die ſchweizeriſche Uhren in duſtrie
hat kürzlich die Mitteilung erhalten daß Luxus
uhren in Rußland nicht mehr eingeführt

weigert ſich die ruſſäſche Geſand
Ausfuhrſcheine für Uhren zu vi

ſieren da gar keine ſchweizeriſchen Uhren mehr nach
Rußland eingeführt werden dürfen Dieſe Maßnahmebereitet den ſchweizeri ſchen Uhrenfabriken große Un

gelegenheit zumal aus Rußland große Beſtellungen vor
lagen Die Uhreninduſtrie erleidet durch dieſe Maß
nahme gewaltigen Schaden Aus der Oſtſchweiz be
richtet man daß die Stickereibranche vom gleichen
Schickſal betroffen worden ſei

verden dürfen Nun
ſchaft überhaupt noch



Die ruſſiſche Regierung im Kampf
gegen die deutſche Kultur

Von Geh Regierungsrat Prof Dr Theodor Schiemann
Eine erſtaunliche Verbindung von Fanatismus und

Dummheit hat neuerdings die Kaiſerlich n Re
ierung bewogen einen namentlichen Ukas desz ren zu erlaſſen der für das geſamte Gebiet des

Ruſſiſchen Reiches die er Sprache als
Gegenſtand und Mittel des Unterrichts
verbietet und ugiit ausdrücklich theologiſche
Collegia an der Univerſität Dorpat in deut
ar Sprache unterſagt Engländer und r u
aben bekanntlich ſeit Beginn des Krieges ſich mit be

ſonderem Eiſer dem Studium des Deutſchen namentlich
in den militäriſchen Bildungsanſtalten zugewandt ganzwie bei uns Engliſch Jransöſiſch und Ruſſiſch gelernt

wird weil es ja auf der Hand liegt daß man die Sprache
des Feindes kennen muß Auch ſind wir nie der hoch
mütigen Meinung geweſen daß die geiſtige Arbeit eines
Volkes ſelbſt wenn ſie ſo arm iſt wie die der Ruſſen
ſich ohne Schädigung ignorieren und gleichſam als nicht
vorhanden betrachten läßt Die Ruſſen aber haben ſeit
Beginn des 18 Jahrhunderts faſt ihr ganzes Wiſſen
deutſchen Quellen entnommen ſo daß ihre Fachliteratur
zum größten Teil aus Ueberſetzungen deutſcher Original
arbeiten beſteht Auch iſt gerade jetzt die Petersburger
Akademie der Wiſſenſchaften beſchäftigt die Werke von
Hegel zu überſetzen Aber man darf wohl annehmen daß
dieſe gefährliche Tätigkeit ihr unterſagt werden wird da
das deutſche Gift auf dieſem Wege leicht die Geſundheit
der ruſſiſchen Seele gefährden könnte Das Verbot
deutſchen Unterrichts iſt daher als eine falſche und ihren
Zweck verfehlende Maßregel entſchieden zu verurteilen

Will die ruſſiſche Regierung folgerichtig ſein ſo verbiete
ſie auch Ueberſetzungen und ſäubere die Bibliotheken
nicht nur von den in deutſcher Sprache gedruckten
Büchern ſondern auch von allen Ueberſetzungen aus dem
Deutſchen Erſt dann wird ſich die Ausſicht bieten daß
eine Generation heranwächſt für welche Deutſchland tat
ſächlich als geiſtiger Faktor nicht mehr exiſtiert Nur
wird man auch dafür an müſſen daß engliſche und
franzöſiſche Arbeiten die auf deutſche Quellen zurück
gehen nicht die Grenzen des heiligen Rußlands über
ſchreiten
Je mehr man die durch den Ukas Nikolaus II ver
folgte Tendenz überdenkt um ſo ſchwieriger erſcheint
ihre Durchführung wenn nicht weitere energiſche Maß
regeln ergriffen werden Die ruſſiſche Literatur der
Zeit nach Peter dem Großen iſt nämlich ſo ſehr von
deutſchen Gedanken durchſetzt daß man um das Ruſſen
tum unverfälſcht zu erhalten nur dann ſicher gehen wird
wenn man das Jahr 1700 als Grenze der erlaubten
Literatur feſtſetzt Erſt mit dem Zaren Alexej Michai
lowitſch ſtehen wir außerhalb der deutſchen Einfluß
ſphäre und wenn die heranwachſende ruſſiſche Jugend
in den Gedankenkreis jener Zeit zurückgeführt wird
dann iſt allerdings gute Ausſicht daß ſie echt moskowi
tiſch gefärbt heranwächſt

Sehr gefährlich erſcheint uns auch die Beſtimmung
daß in Zukunft Vorleſungen über evangeliſche Theologie
in ruſſiſcher Sprache gehalten werden ſollen Auf dieſem
Wege könnte eine gefährliche h verbreitet wer
den zumal die geſchichtliche Erfahrung lehrt daß der
Ruſſe wo er in direkte Berührung mit proteſtantiſcher
Lebensanſchauung tritt ſich leicht von ihr betören läßt
Will der Zar Nikolaus II ſein Volk rein erhalten ſo
verbiete er das Predigen und Lehren fremder Kon
feſſionen überhaupt dann wird vielleicht auch das in
liberalen Kreiſen Rußlands verbreitete ſchädliche Vor
urteil ſchwinden daß Gewiſſensfreiheit zu den Menſchen
rechten gehöre auf welche ſelbſt Angehörige des Ruſſi
ſchen Reiches Anſpruch erheben dürfen

Stegemann über die Lage
an der Somme

Bern 21 Oktober Der Militärkritiker des Bund
beurteilt den jüngſten kombinierten Angriff der Eng
länder und Franzoſen an der Somme folgendermaßen
Hat dieſer neue Angriff beabſichtigt einen Durch
bruch durch die deutſchen Stellungen zu erzielen ſo iſt
er als geſcheitert zu betrachten und damit iſt nicht
nur die Angriffskraft der engliſch franzöſiſchen Angriffs
armeen aufs neue beſchränkt ſondern auch das Be
harrungsvermögen der Deutſchen zeitlich und räumlich
geſtärkt Beabſichtigte man hingegen nur anzugreifen
um die lebendige Heereskraft der Deutſchen aufzureiben
ſo hat man dies abermals mit ſtarkem Abbruch der
eigenen Kräfte erkauft alſo das Erreichte in jedem Fall
weit überzahlt Verſteift ſich nun die engliſch

franzöſiſche Heeresleitung darauf ihre Offenſive fort
zuſetzen wird ihr nichts anderes übrig bleiben als eine
neue große Armee ins Feuer zu ſchicken eine Armee von
einer Größe und Güte wie ſie im Weſten nicht mehr zu
Gebote ſteht Eine ſolche Armee wäre aus fremden
Kontingenten zuſammenzuſtellen falls ſolche noch vor
handen ſind Frkf Ztg

Trübe Ahnungen in Rumänien
Berlin 21 Oktober Ueber trübe Ahnungen

in Rumänien teilt der aus einem Kom
mentar des Preſſeamts des rumäniſchen Kriegsminiſte
riums mit Die deutſchen Operationen nahmen
an der h Front auf einer Länge von meh
reren hundert Kilometern eine Heftigkeit an die an
Kraft und Umfang die deutſche polniſche
Offenſive vom Jahre 1915 erreicht Die Kriegslage
iſt in rumäniſchen Kreiſen augenblicklich nicht überſeh
bar Der Brennpunkt der Je Be iſt dieDreiländerecke wo Ungarn die Bu
Rumänien zuſammenſtoßen Die Deutſchen wollen hier
die Verbindung zwiſchen der ruſſiſchen und der rumä
niſchen Armee trennen was den Feldzug ent
ſcheiden würde Die rumäniſche Heeresleitung be
ſtimmte Widerſtand längs der Bahnlinie Bukareſt

hen zu leiſten Da die Gebirge nach der
rumäniſchen Seite den Nachſchub für die Verteidigung
unmöglich machen mußte im Norden ein Stück rumä
niſcher Erde geopfert werden

Hervé über den rumäniſchen
Zuſammenbruch

Bern 21 Oktober Die Reihe der Leitartikel Her
vés in Victoire betitelt Hilfe für Rumänien

ummererreicht in der heutigen

e ne
e J e

e

Nj

owina und

ihren Höhepunkt

Hervé ſchreibt u Die ſchlimme Lage der Rumänen
verbeſſert ſich nicht Die e r Mackenſens
weicht nicht zurück die ſiebenbürgiſche Falkenhayns
macht weitere Fortſchritte

Die militäriſche finanzielle und moraliſche Bedeu
tung des Zuſammenbruchs Rumäniens läßtes undenkdar erſcheinen daß die Alliierten nicht die
höchſte Anſtrengung machen werden um dieſen Kelch an
uns vorübergehen zu laſſen Man rettet aber Rumänien
nicht mit einer Kraftentfaltung auf verſchiedenen Fron
ten Dieſe indirekten Wirkungen ſind nicht ſtark ge
nug Rumänien muß gut dem Balkan geholfen werden
Die Ruſſen können am ſchnellſten Hilfe bringen aber
auch wir anderen müſſen neue Opfer bringen

Wann werden wir endlich einmal die deutſche
Methode nachmachen die es Deutſchland erlaubt
von aller Welt blockiert numeriſch der Entente mehr
als zur Hälfte unterlegen auf allen Fronten durchzu
halten und gleichzeitig auf verſchiedenen vom deutſchen
Generalſtab aus ten Punkten ſolch fürchterich e Keulenf läge auszuteilen Was be
deutet unſere nach zwei Jahren endlich erreichte Ein
heitsfront wenn jeder Generalſtab für eigene Rechnung
u handeln ſcheint und Tränen vergießt wenn er ein
rmeekorps für eine andere Front abgeben 7u Als

ob jedem ſein eigener Ruhm mehr am Herzen läge als
das Ende des großen Gemetzels herbeizuführen Ein
heitsfront Welch hohles Wort ruft Hervéaus Wir brauchen einen internationalen Generalſtab
damit die Anhäufung der re militäriſchen
Fehler die nach dem Eintritt Rumäniens in den Kriegbegangen wurden und jedermann in Beſtürzung verſetz

ten endlich aufhört Die Regierungen mögen ſich vor
ſehen Wenn Rumänien erdrückt würde würde man
nicht nur die militäriſchen Chefs verantwortlich machen

Evaknierte Frunzoſen in den ArdennenOben Schloß Olly bei Bazeilles als Aufent haltsort für evakuierte jugendliche Franzoſen
Unten Gruppe evakuierter Einwohner aus der Gegend von Lille

Die Haltung Schwedens
Stockholm 21 Oktober Der in den HamburgerNachrichten veröffentlichte Avne über en Schwen

kung Schwedens erfährt von der dem ſchwediſchen
Auswärtigen Amt naheſtehenden Stockholms Tidningen
eine ſcharfe Zurückweiſung Das Blatt r den
Artikel als leichtgläubig durch in der letzten Zeit um
laufende jedoch unbegründete Gerüchte über eine Aende
rung der ſchwediſchen Handelsbeziehungen und einen an

geblich troreee Miniſterwechſel
Wie der Korreſpondent der Frankf Ztg erfährt

gilt die Miniſterkriſis als beſeitigt Jnolitiſchen Kreiſen wird neuerdings r die Ueberein
timmung der Anſichten Hammerſkjölds und Wallen
ergs mehr unterſtrichen Die drie Abreiſe der
ſckwediſchen Abgeordneten nach London deren Auswahl
von der dortigen Preſſe bereits als England ſehr an
grrebn begrüßt wird dürfte ſich dadurch erklären daß

ort die Vorbeſprechungen über die eigentliche Be
ſprec ing der Behandlungsgrundlage no
geſchloſſen ſind

Der neue ſchwediſche Geſandte
für Berlin

Stockholm 21 Oktober Der in Göteborg erſcheinen
den Morgenpoſten zufolge hat Landeshaupt
mann Trolle ſich bereit erklärt gegebenenfallseine Ernennung zum Nachfolger des Grafen

aube zeitweilig anzunehmen
von Trolle der zukünftige Geſandte

am Berliner Hofe hat dieſes Amt bereits in früherer
Zeit drei Jahre lang innegehabt Er vertrat in Berlin
ſein Land in den Jahren 1909 bis 1912 Herr von
Trolle war ebenſo wie Graf Taube ſchwediſcher
Miniſter des Aeußern geweſen vorher hatte er ſchon
in Berlin als Legationsrat gewirkt und war darauf
als Geſandter nach Kopenhagen gegangen

Unſere Boote im Schwarzen Meer
Karlsruhe 21 Oktober Schweizer Blättern zufolge

meldet die ruſſiſche Zeitung Weſtnik daß von denvon h und Odeſſa nach der kaukafi
chen Kü er den Schiffen elf überfällignd Jm Schwarzen eere wurden zahlreiche ruſſiſche Segelbarken von deutſchenTauchbooten verſenkt auf die jetzt ruſſiſche Tor

pedokreuzer Jagd machen

nicht ab

Der kleine Hafen Vadsö in Nordnorwegen hat
in den letzten Wochen nach der Schilderung norwegi
ſcher Zeitungen infolge der Tätigkeit deutſcher
Unterſeeboote im Nördlichen Eismeerein eigenartiges internationales Gepräge erhalten
Ueberall ſieht man dort weiße gelbe und ſchwarze
Seeleute aller Nationen die ſich nach dem Ver
luſt ihrer Schiffe dort angeſammelt haben Die Konſuln der verſchiedenen Staaten ſind eifrig tätig dieſe
Seeleute in ihre Heimat zu befördern Jnzwiſchentreffen jedoch ſtets neue Zuzügler ein die zum Teil
von verſenkten Schiffen kommen zum Teil infolge der
Stockung im Verkehr mit dem nördlichen
Rußland untätig in dieſem letzten ſkandinaviſchen
Hafen liegen bleiben

Angetriebene Minen
W T Kopenhagen 21 Oktober Wie Politi

ken mitteilt hat ſich infolge des Sturmes eine große
Anzahl Minen in der Nordſee losgeriſſen Sie
bedrohen die Schiffahrt an der ſüdlichen Weſtküſte Ein
däniſches Jnſpektionsſchiff iſt abgegangen um die Minen
unſchädlich zu machen

Kriegshumor
Tragiſche Wirkung Jm Kino wird ein Drama aus

dem Schützengraben vorgeführt Da es ſich in Wirk
lichkeit ganz gewiß nicht ſo abgeſpielt haben kann fühlen
ſich die anweſenden Feldgrauen von der Tragödie ſehr
erheitert Nur einer ſeufzt ſo ſchwer auf daß ein Kame
rad ihn fragt Das rührt Dich wohl gar noch
Nee, ſagte der andere aber in ſo einem Schützen

graben möcht ich ooch mal ſein Simpliciſſimus
Suggeſtion in der Kunſtausſtellung Dieſes Still

leben Leberkäs mit Schwartemagen iſt wirklich groß
artig gemalt unwillkürlich zieht man ſeine Fleiſch
karte heraus Jugend

Verhör Gefangenenaufſeher Wo ſtanden
Sie in Garniſon Ruſſe Jn Tſcheljabinſk

Gefangenenaufſeher Und wann rückten
Sie aus Ruſſe So wie ich im Schützengraben
war Luſtige Blätter

Stimmungsbilder aus Flandern
Von Kriegsfreiw Utffz Werneck Brüggemann

Nebel
Er bricht urplötzlich auf wie eine Knoſpe die am

Morgen Hunger hat nach dem Licht Am eheſten lieb
ſten tut er s heimlich in aller Frühe wenn deine Augen
lider noch feſt aufeinanderkleben und du die wirrſten
Träume im Graben durchlebſt Er liegt wie ein Alp
druck über der Erde und hat ſich hingeſchmiegt an ſie
wie ein durſtiges Kind an die Mutter Trittſt du
nun müd noch und ſchläfrig aus deinem Erdloch hin
aus da greift er gleich tauſendfingrigen Fangarmen
nach dir und hält dich

Dieſer Frühnebel iſt Blei n i xHunger und leidenſchaftlicher Gram Er frißt ſich in
deine Seele die nach alle dem Elend und Nachtleid den
grauſigen Feldnächten zur Sonne dürſtet mit martern

der Gier fiebergleich eiſenglühend eUnd in die knorrigen Herſtäſte die der Sturmwind
nachts durchſtöhnte preßt er ſich mit plumpen Ballen

in die winzigen Feldteiche Granatlöcher Bäche ſaugt
er ſich mit ſchmerzhaften Schlücken in die Gräben
fällt er maudrig mit Macht mit Macht zwiſchen den
Gräben hockt er habgierig in lauernder Mordluſt

Dieſer Nebel iſt wie Gift das auf das Herz eines
Prometheus träufelt Du Feldgrauer biſt dieſer Pro
metheus
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Herbſtſonne
Sie ſchluckt den ſchleimigen Nebel hinunter und frißt

ihn in allen Lugen Aber langſam langſam unauf
haltſam unerbittlich Und dann ſteht ſie in jäheſter
ſinnverwirrender Glut über der Erde Jhr Strahlen
iſt ganz erbarmungslos und fällt auf dein Haupt von
dem du die Mütze wie grüßend ſchwenkteſt gleich ſpitzich
ten Pfeilen Jn ihrer Brandluft kennt ſie keine Gren
zen ſie iſt in Wahrheit die tückiſchſte Nirgal die Herbſt
ſonne die im Scheidebrand all das verheerend niederküßt
was um Atem ringt

Nach der ſtarren e des Morgens wirkt ſie
zum Mittag wie Amboßglut Die Strahlen ſind die
tauſendfältigen Hämmer die auf dich eintrommeln wie
wenn eine Trommel erbarmungslos Schläge von einem
mutwilligen Büblein bekommt das ſeine kindlich glühende
Freude am Mißklang hatAber donn Rirgat abends Es iſt als wenn ſie
vorm Schlafengehn alle Sinne alle Leidenſchaft
alles Sengen Brennen und Lohen zuſammenraffe um es
wütend auf dich zu ſchleudern Du badeſt im Sonnen
ſchweiß gehſt Spießruten in ihren ſpitzichten Pfeilen

Die ſind ebenfalls wie Gift Aber es miſcht ſich ein
wenig Schwermut Trauer und T darein Und
das macht letzten Endes dieſes Tückiſch Katzenhafte doch
noch ein wenig mitleidig für dich

Dörſfchen
Ach dieſes flandriſche Dörfchen das im Land liegt

abſeits von aller Welt es iſt wie ein ſchlafendes Dorn
röschen Es iſt ſo ſchön ſo warm ſo verträumt ſo
köſtlich geſchmückt Ach es iſt eine ſchimmernde Perlen
krone wie ſie von jungen Königstöchtern aufs Haupt
geſetzt wird wenn ihr Allerliebſter zu ihnen tritt

Es iſt himmliſche Hoheit
Vielleicht liegt es möllig eingebettet im ſaftigen Feld

grün da Vielleicht ſchläft s unter uralten Pappel
bäumen Vielleicht zieht ſich ein breitbändriger Kanal
arm hindurch oder vorbei Vielleicht hängt es an einem
ganz ſaften Hügelhang klettert von der Höhe herab

Jmmer iſt es mit ſeinem Kirchlein ſeinen niedri
gen Häuſern und Hütten im Kranz ſeiner Strohmieten
eine Stätte voll Gemüt Das iſt s was ihm beinah
ein deutſches Geſicht er Nur ſeh ich darinnen den
Schimmer eines weltfremden Schmerzes einer halben
Weltabgeſtorbenheit Und dies könnte mich wenn ich
durch ſeine wenigen ſchmalwändigen Gäßlein gehe bei
nahe traurig ſtimmen

Aber da ein Kichern und Tollen der Buben
und Mädchen über meinen Weg ich ſehe die fleißfingri

er e arbeiten ſehe die Männer und
eißbärte auf dem Steinboden Karten ſpielen die Müt

ter vorm Haustor ſitzen und ſinnen und da wird mir
ſo wohlig heimatlich um das Herz

Es iſt doch ein echtes rechtes Dornröschen dieſes
flandriſche Dörflein
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Kanal
Unter dem hängenden Blätterdach zeitenlosalter

Pappelbäume geht er von nichts angefeindet nichts be
läſtigt wenn ihn die Laſtkähne nicht mehr plagen breit
und träge ſeinen ſchwimmenden Weg Hie und da zittert
dieSonne durchsGeäſt auf ihn nieder und ſpiegelt allerlei
Märchenbilder in ſein Geſicht Wind Sturm wühlt
ihn nur ſelten empor und dann auch nur da wo ihn die
ſchützende Baumhalle verläßt im Hafen bei Mün
dungen uſw
Du ſtehſt dort wo er ganz nackt vom Laub ſich hin

zieht überwältigt ſtill Du möchteſt wohl auf dieſen
tiefen Grund ſchauen in dem tauſend Geheimniſſe
chlummern Du möchteſt womöglich auch nach den

ildern greifen die er ſpiegelt Baum Abendrot Dorf
Schatten

Stundenlang könnte ich ſeinem Plätſchern lauſchen
an ſeinen Seitenpfaden einherſchreiten und mit ihm gehn
in ein Reich das weit draußen liegt und irgendwo Gold
n ſchwere Prächte hat wie ſie nur die Märchen er
zählen

Die ſchweren Kähne die voll Menſchenarbeit ſind
mag die träge Flut nicht gern tragen Sie ſträubt ſich
dagegen Siehe deswegen müſſen die armen Frauen
ſo wuchtend das Maſtſeil umknüpft den Leib zur
Seite einherſchreiten und das Schiff ſchleppen Das

geſchieht ſo ſchmerzlich ſtill wie ein Schatten der von
der gren des Lebens abfällt

ch meine Wünſche ſegeln ſo oft auf den rollenden
Fluten des Kanals ſchiffbrüchig einher ich kann ſie
nicht anheften blähenden Wimpeln am Maſt gleich in
die verloren ſingender Wind fällt ich kann ſie nicht
in den Laſtraum packen daß dieſer tief in das gemarterte
Gewäſſer ſchneide ich kann ſie nur mit mir führen
als Trümmer Kriegsztg d 4 Armee
Deutſche Soldatenheime im Oſten

Wo immer der deutſche Soldat kämpft er kann ſicher
ſein auf dem Marſche oder in der Ruheſtellung nicht
allzuweit hinter der Front ein Soldatenheim zu finden
das ihm ſein deutſches Heim ſo vollkommen erſetzt wie
dies im Kriege möglich iſt Küche und Keller ſowie
Waſchräume ſorgen für leibliche Bedürfniſſe Schreib
und Leſezimmer r und Muſikräume ſowie der
Andachtsſaal für die geiſtigen Hand in Hand mit den
Dienſtſtellen des Heeres oder aus eigenen Mitteln haben
deutſche Männer und Frauen die zu großen Ver
einigungen zuſammengeſchloſſen ſind die Soldaten
i bahner und Frontheime Pigiſen Onnder anfende
haben ſie dafür aufgewandt weitere ittel ſind zur
Erhaltung und zum Ausbau nötig und ſo wird die

Spende für deutſche Soldatenheime in Berlin nicht
vergeblich bitten wenn ſie jetzt Gaben für die Soldaten
heime heiſcht

Was unſeren Feldgrauen in den Soldatenheimen
alles geboten wird davon gibt das Büchlein Deutſche
Soldatenheime an der Oſtfront das unlängſt im
JFurche Verlag in Berlin erſchienen iſt ein treffliches

ild Nach vielen Dutzenden zählen die Soldaten
Eiſenbahner und Frontheime die in den eroberten
Ländern im verbündeten Bulgarien ſowie in der Türkei

es gibt ein ten in Konſtantinopel Pera
und ein Marineheim in Konſtantinopel Jeniköi er
richtet worden ſind Nur wer ſelbſt als Feldgrauer aus
marſchiert iſt kann ermeſſen was es bedeutet wenn im
Soldatenheim in Libau die Gäſte nach ſtürmiſcher See
fahrt ankommen und auf die Frage ob man ſich da
waſchen könne die beglückende Antwort erhalten Jawohl
Kameraden immer vier Mann Das deutſche Soldaten
und Marineheim in Libau iſt nach der Schilderung
eines Matroſen eine deutſche Heimat in Feindesland
Da ſitzen Schulter an Schulter die Grauen und die
Blauen erzählen ſich ihre Erlebniſſe oder laſſen ſich
den Gänſe oder Rinderbraten gut ſchmechen Andere
ſitzen im Schreibzimmer und gedenken der Lieben da
heim wieder andere ſitzen im Leſezimmer kurz geſagt
für alles iſt geſorgt Manche der Soldatenheime be
ſonders die eigentlichen n müſſen ſich mit
Blockhäuſern beſcheiden Jn dem Frontheime Neu
Glinnaja das irgendwo in Rußland in einem Tannen
walde liegt findet der Beſucher einen Palagſt der ein
wenig an das Heim Robinſon Cruſoes erinnert Es
iſt ein Blockhaus ganz aus Tannenſtämmen errichtet

und der Fußboden iſt mit einer Art Parkettbelages be
deckt andere Soldatenheime dagegen namentlich in den
großen Städten nehmen ganz große Häuſer ein und
ſo iſt eines der Soldatenheime in Kowno ein großes
dreiſtöckiges Haus das außer 5 Schlafräumen 9 Speiſe
räume 3 Leſezimmer 2 Schreibzimmer und einen Muſik
und Vortragsſaal enthält und eines der Soldatenheime
Warſchaus iſt gar in einem förmlichen Palaſt nämlich
einem Knabengymnaſium untergebracht

Wird ein neues Soldatenheim eröffnet ſo findet in
der Regel eine ſchöne Eröffnungsfeier ſtatt es werden
Lieder geſungen ein Geiſtlicher hält gewöhnlich eine An
ſprache er erzählt wohl auf welche Weiſe das Soldaten
heim zuſtande gekommen iſt und danach bleiben die Feld
grauen noch zu einer Unterhaltung beiſammen in der
ſie ihrer berechtigten Bewunderung dafür Ausdruck ver
leihen daß ſo etwas im Feindeslande hat geſchaffen
werden können Niemals fehlt in einem ſolchen Soldaten
heim der Humor dafür iſt die Reimſchmiede bei Ob
Oſt ein Beiſpiel wie das Soldatenheim für die Dienſt
ſtellen beim Oberbefehlshaber Oſt genannt zu werden
pflegt Jn jedem einzelnen Raume lieſt man launig
gereimte Verſe die die Beſtimmung des Raumes und
dazu auch wohl gute Ratſchläge für die Beſucher ent
halten Jn der Kleiderablage lieſt man Hier legt man
ab jedwede Laſt es finden Aff und Mantel Ruh und
wenn du ſonſt noch Sorgen haſt ſo lege ſie auch gleich
dazu Jm Speiſeſaale lieſt man Und wenn es dir
bei Muttern auch manchmal beſſer per geſchmeckt ein
wenig denke dran beim Futtern daß Liebe auch den
Tiſch hier deckt Eine Wandinſchrift des Muſikzimmers

Landſchaftsbildern fordert auf Singt Brüder
ingt und muſiziert im Lied der Heimat Näh ihr ſpürt
während eine andere ſich an die Zuhörer wendet Es
kann nicht jeder Flöte blaſen Doch wie wir s bei den
Alten laſen Jſt s ſchon Muſik und gar nicht ſchlechte
wenn mancher s Stillſein fertig brächte Jm Leſe
zimmer findet ſich die treffende Jnſchrift Das Leſen
ßer dem Zeitungsblatt Das rechten Wert nur heute

at

Geradezu beneidenswert haben es die Gäſte der
Soldatenheime in Konſtantinopel ſie haben vom
Speiſeſaal abgeſehen einen Vortragsſaal in dem
Vorleſungen und Lichtbildervorträge von Offizieren und
von den Herren der deutſchen Kolonie gehalten werden
die über die Geſchichte der Türkei über Leben Religion
und Sitten des Volkes unterrichten es wird faſt wöchent
lich ein Konzert veranſtaltet es iſt eine Bücherei vor

Zeitungen und Zeitſchriften ſtehen in großer
nzahl zur Verfügung es gibt Unterricht im Türkiſchen

wie im Neugriechiſchen neben anderen Unterrichtsfächern
und zudem werden wöchentlich unter ſachkundiger
Führung vier bis ſechs Wanderungen durch Konſtanti
nopel veranſtaltet bei denen die Altertümer Moſcheen
und andere intereſſante Punkte der Stadt beſichtigt
werden
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